
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Landeshaushaltsordnung Schleswig-Holstein 
[Änderung (Änderung von § 44: Beschränkung von Zuwendungen auf sich zu 
gesellschaftlicher Vielfalt, Antidiskriminierung und gegen Antisemitismus bekennende 
Empfänger] 
Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Drucksache 20/2321 
Änderungsantrag der Fraktion des SSW – Drucksache 20/2347 
Änderungsantrag der Fraktion der FDP – Drucksache 20/2362 

Sehr geehrter Herr Kürschner, 

vielen Dank für die Gelegenheit zur mündlichen Stellungnahme und die Einladung zur 
mündlichen Anhörung am 19. Februar um 14 Uhr.  

Leider können wir diese aufgrund nicht verschiebbarer Termine nicht wahrnehmen. 

Im Übrigen möchten wir aber auf der Basis unserer schriftlichen Stellungnahme nochmals 
darauf hinweisen, dass wir nach derzeitigem Stand keine hinreichende Begründung für eine 
Regelung sehen. Aus Gründen der Vermeidung unnötiger Bürokratie sollte aus unserer Sicht 
daher gerade noch nicht über etwaige Formulierungen nachgedacht werden, sondern vielmehr 
zunächst sehr genau die Sinnhaftigkeit geprüft und transparent diskutiert werden.   

Über die Berücksichtigung der in unserer schriftlichen Stellungnahme dargelegten Anregungen 
würden wir uns sehr freuen und stehen im Übrigen für Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Kowalski 

Priv.-Doz. Dr. Jens T. Kowalski 
Präsident der FHVD 
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